
Nicht nur für Aldi wird an
der Landwehrstraße gebaut
Nicht nur Aldi will auf die Freifläche an der Landwehrstraße
zwischen der Büscherstraße und der Geschwister-Scholl-Straße
umziehen. Inzwischen haben sich weitere Bauinteressenten im
Rathaus gemeldet.

Für  die  Freifläche  an  der  Landwehrstraße  zwischen
Büscherstraße  und  Geschwister-Scholl-Straße  liegt  jetzt  ein
geändertes  Konzept  vor.  Es  haben  sich  Bauinteressenten
gemeldet und ihre Wünsche dazu geäußert.

Deshalb  hat  das  Baudezernat  das  vorhandene  städtebauliche
Konzept für diesen Bereich geändert. Dabei seien aber die
grundsätzlichen  Ziele  des  Rahmenplans  erhalten  geblieben,
heißt  es  in  der  Vorlage  für  die  nächste  Sitzung  des
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Ausschusses für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung am
16. Dezember.

Im Einzelnen sieht das neue Konzept vor:

Der bestehende Grünzug entlang des Kuhbaches und die
bereits  vorhandenen  Wegeverbindungen  über  die
Kuhbachtrasse  sollen  erhalten  bleiben.  Die  neu
entstehenden  Nutzungen  entlang  des  Kuhbaches  sollen
entsprechend angebunden werden.
Im  südlichen  Bereich  wird  der  vorhandene  Bolzplatz
erhalten. Auf dem Eckgrundstück Landwehr-/Büscherstraße
soll  aufgrund  der  Lage  Wohnbebauung  in  höherer
Verdichtung (3-geschossig) entstehen. Abhängig von Höhe
und  Anordnung  der  Gebäude  sind  aus
lärmschutztechnischenGründen  möglicherweise
Lärmschutzmaßnahmen  zur  Landwehrstraße  notwendig.
Südlich des Eckgrundstückes im Norden und dem Bolzplatz
im Süden soll Wohnbebauung mit Einzel- und Doppelhäusern
(max.  2-geschossig)  entstehen.  Als  Abgrenzung  zum
angrenzenden  Bolzplatz  ist  aus  lärmschutztechnischen
Gründen ein Lärmschutzwall zu errichten.
Südlich des geplanten Aldi-Marktes (B-Plan Nr. BK 121)
soll  unter  Berücksichtigung  des  östlich  angrenzenden
Gewerbes  und  Einzelhandels  eine  gemischte  Nutzung
entstehen.  Mögliche  Lärmschutzmaßnahmen  sind  abhängig
von der zukünftigen Nutzung sowie der Platzierung und
Höhe der Baukörper.
Die  Büscherstraße  wird  entsprechend  der  zukünftigen
Nutzung  ausgebaut  und  dabei  auf  der  östlichen
Straßenseite  um  einen  Parkstreifen  und  einen  Gehweg
erweitert.
Mit  verkehrslenkenden  Maßnahmen  sowie  durch  die
städtebauliche Anordnung und verkehrliche Erschließung
der Grundstücke sollen Mehrverkehre im Südabschnitt der
Geschwister-Scholl-Straße vermieden werden.



Führung  über  die  Halde  und
durch den „Korridorpark“
Mit einer Wanderung über die Bergehalde „Großes Holz“ und
durch den so genannten „Korridorpark“ setzt der Bergkamener
Gästeführerring  am  kommenden  Samstag,  6.  September,  sein
laufendes Veranstaltungsprogramm fort.

Um zehn Uhr startet die Tour an diesem Tag unter der Leitung
von  Gästeführerin  Elke  Böinghoff-Richter  auf  dem  fest
ausgebauten  und  erweiterten  Wanderparkplatz  unterhalb  der  
„Adener  Höhe“  an  der  Erich-Ollenhauer-Straße  in  Bergkamen-
Weddinghofen  (Parkmöglichkeiten  auch  an  der  Straße
Binsenheide).

Mit  der  Gästeführerin  Elke  Böinghoff-Richter  steht  den
Wanderern eine ausgewiesene Kennerin des Haldengebietes zur
Verfügung, denn sie hat sich im Laufe vieler Jahre intensiv
mit der Bergkamener Halde beschäftigt, die Entwicklung dieser
neuen  Landschaft  verfolgt  und  sie  mit  großem  persönlichem
Interesse begleitet.

Für  die  Teilnahme  an  der  etwa  zweieinhalbstündigen
Rundwanderung ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro
zu  entrichten.  Für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die
Teilnahme an der Wanderung kostenfrei. Wer mitwandern möchte,
sollte  in  jedem  Fall  festes  Schuhwerk  anziehen  und  auf
wetterangepasste Bekleidung achten.
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Nochmals  Sperrungen  der
Landwehrstraße  und  Kamer
Heide
Die Kanalerneuerungsmaßnahme Landwehrstraße / Hof Theiler /
Kamer Heide / Ginsterweg / Irisweg und Lupinenweg steht nach
einer  Gesamtbauzeit  von  22  Monaten  und  einem
Gesamtkostenbauvolumen  in  Höhe  von  2,5  Mio  €  vor  der
Fertigstellung. In der Zeit vom  1. bis 15. September erfolgen
die abschließenden Asphaltierungsarbeiten.

Hiervon betroffen sind die Landwehrstraße zwischen Hof Theiler
und der Hansastraße. Des Weiteren die Kamer Heide im Bereich
der Landwehrstraße sowie der Irisweg und der Lupinenweg.

Für  die  Dauer  der  Asphaltierungsarbeiten  erfolgt  eine
Umleitung  über  die  Hansastraße.  Die  Landwehrstraße  wird
zwischen Hof Theiler und der Hansastraße Einbahnstraße mit
Fahrtrichtung West-Ost, also in Fahrtrichtung Hamm.

Die Kamer Heide wird zur unechten Einbahnstraße, d.h., es darf
nicht zur Landwehrstraße ausgefahren werden, sondern nur von
der Landwehrstraße in die Kamer Heide. Im Anschluss an die
Abschlussarbeiten  erfolgen  zu  einem  späteren  Zeitpunk  die
entspechenden Markierungsarbeiten.

 

Die Neuen im Intergrationsrat
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machen  sich  fit  für  ihre
Arbeit
Die neuen Mitglieder mit Zuwanderungshintergrund, die im Mai
in den Bergkamener Integrationsrat gewählt wurden, haben den
vergangenen Samstag freiwillig im Ratstrakt verbracht. Juditha
Siebert, die Geschäftsführerin des Integrationsrates aus dem
Bergkamener Integrationsbüro, hatte alle Vertreter der Listen
der Integrationsratswahl eingeladen.

Die neuen Mitglieder des Bergkamener Integrationsrats haben
sich in einem Seminar fit für ihre Arbeit gemacht

Das interessante Thema „So kann ich die Politik in unserer
Stadt mitgestalten“, sorgte für großes Interesse und einen
regen Austausch. Die Migrantenvertreter ließen sich durch die
stellv. Vorsitzende des Landesintegrationsrates NRW, Ksenija
Sakelsek aus Unna, weiterbilden. Nach der Vorstellungsrunde
wurden sowohl rechtliche Grundlagen als auch die Belange der
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Verwaltung und der Kommune erörtert. Thematisiert wurde u.a.:

Demokratische Mitgestaltungsmöglichkeiten
Gesetze, Rechte und Pflichten
Grenzen der Gestaltungsmöglichkeiten
Arbeit und Aufgaben des Integrationsrates
Hilfsmöglichkeiten  durch  Verwaltung,  Politik  und
Kooperationspartner
Ausschüsse und Politiker vor Ort
Zusammenarbeit mit dem Rat –  Mitwirkungsmöglichkeiten
in Ausschüssen

Bei einem gemeinsamen Mittagessen fanden die Mitglieder auch
einen Einstieg in private Themen. Einig sind sich alle: „Wir
wollen gemeinsam für alle Bergkamener integrationspolitische
Belange angehen und uns einbringen.“ Dies freut auch Juditha
Siebert:  „Die  Seminarteilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sind
hochmotiviert und bringen frischen Wind in dieses Gremium, so
dass  es  auch  bei  der  Arbeit  im  Integrationsbüro  neue
Anknüpfungspunkte geben wird. Jetzt gilt es den 2.September
abwarten, um zu sehen wer in der konstituierenden Sitzung als
Vorsitzende bzw. Vorsitzender gewählt wird. Es bleibt also
spannend!“

Erster  Grundstein  im
Logistikpark ist gelegt.
Das  Wetter hätte für die Grundsteinlegung für die neue Lager-
und  Logistikhalle  samt  Bürotrakt  der  Herbert  Heldt  KG  im
Logistikpark A2 kaum schlechter sein können. Der Dauerregen
hatte die Baustelle mit Morast überzogen. Kaum jemand der
Gäste,  unter  ihnen  Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  WFG-
Geschäftsführer Dr. Michael Dannebom, hatte das richtige –
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Schuhwerk mit – Gummistiefel.

Erste Grundsteinlegung im Logistikpark A 2.

Beim den Mauerarbeiten war der Seniorchef des Betriebs, Rudi
Klein, ganz in seinem Element. Er versteht es noch mit der
Kelle umzugehen. Das Reden überließ er seinem Sohn Roland
Klein,  dem  Geschäftsführer  des  Unternehmens,  das
Handwerksbetriebe  mit  Gebäudetechnik  beliefert.  Am  11.11.,
„wenn  wir  die  Pappnase  aufsetzen,  wollen  wir  Richtfest
feiern“, erklärte er den Gästen. Regen kann dem Baufortschritt
kaum  etwas  anhaben,  wie  zurzeit  schön  im  Logistikpark  zu
beobachten ist. Bis zum ersten Nachtfrost, so das Ziel der
Architekten und des Bauunternehmens, soll das Gebäude ein Dach
und auch schon Seitenwände haben. Im Frühsommer will dann das
Unternehmen an einem Wochenende von Dortmund nach Bergkamen
umziehen.
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Bürgermeister Roland Schäfer wünschte dem Bauherren und den
beteiligten  Firmen  viel  Glück  bei  ihrem  Bauvorhaben.  Denn
inzwischen zeigt sich auch praktisch, dass seitdem sich etwas
im  Logistikpark  tut,  das  Interesse  von  ansiedlungswilligen
Unternehmen,  die  sich  auf  der  oberen  Ebene  niederlassen
könnten, zugenommen hat. „Wir stehen in guten Gesprächen“,
betonte Schäfer. Einzelheiten wollte er aber nicht nennen.

Die  bis  zum  20  Meter  hohen  Betonträger  werden  fertig
angeliefert und auf die bereits gegossenen Fundamente gesetzt.

Hintergrund:

Die  Herbert  Heldt  KG  aus  Dortmund  verlagert  ihren
Logistikstandort  nach  Bergkamen.  Der  Gebäudetechnik-
Großhändler  hat  im  November  2013  den  gesamten  ersten
Bauabschnitt des Logistikparks A 2, mit einer Größe von ca.
95.000 m², gekauft. Auf der Fläche soll eine Logistik- und
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Lagerhalle, sowie ein Büro- und Verwaltungsgebäude entstehen.

Mit dem traditionsreichen Betrieb, der seine Kunden bereits
seit über 50 Jahren mit Produkten und Dienstleistungen aus dem
Bereich  Sanitär-,  Heizungs-,  Klima/Lüftungs-,  Dach-  und
Elektrotechnik versorgt, ziehen auch 180 Arbeitsplätze nach
Bergkamen.

Wieder Suche nach Bomben aus
dem 2. Weltkrieg
Auch  70  Jahre  nach  dem  ersten  großen  Luftangriff  auf  die
ehemaligen  Chemischen  Werke  Bergkamen,  die  damals
kriegswichtige Kraftstoffe aus Kohle herstellten, wird auf dem
Stadtgebiet immer noch nach Blindgängern gesucht.
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Bombensuche südlich der Schützenheide nahe der Stadtgrenze zu
Kamen. Foto: Ulrich Bonke

Zurzeit  erfolgen  Sondierungsbohrungen  südlich  der
Schützenheide an der Stadtgrenze zu Kamen. Dort wird drei
Verdachtsfällen auf den Grund gegangen. Bisher ohne Ergebnis,
wie die zuständige Beigeordnete Christine Busch am Dienstag
erklärte.

Sollte dort tatsächlich eine oder gar mehrere Bomben entdeckt
werden, werde es eine enge Zusammenarbeit mit der Stadt Kamen
geben.  Während  der  Entschärfungsphase  müssten  Teile  des
Kupferbergs  evakuiert  und  die  Werner  Straße  möglicherweise
gesperrt werden.

Die  drei  Verdachtsstellen  sind  schon  länger  bekannt.  Im
vergangenen Jahr gab es mit den betroffenen Landwirte die
Vereinbarung,  dass  nach  der  Ernte  und  vor  der  Neuaussaat
gesucht wird. Dadurch wird der Schaden an den Ackerflächen
sehr gering gehalten.

Polizei sperrt wieder Straßen
für 3. Bergkamener Firmenlauf
Am Donnerstag, 28. August, ist es wieder so weit – der 3.
Bergkamener Firmenlauf steht an.
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Das Organisationsteam (v.l.), Simon Born (AuK), Frank Klesz
(Sonnen-Apotheke),  Claudia  Dröge  (AuK)-  Foto:  Chris
Padilla/AuK

Während des Laufs, der wieder von AuK Alten- und Krankenpflege
GmbH  und  der  Sonnen-Apotheke  Bergkamen  gemeinschaftlich
organisiert  wird,  wird  die  Polizei  zwischen  18.30  und
19.45  Uhr,  jeweils  für  circa  15  bis  20  Minuten,  folgende
Straßen  sperren,  um  die  Sicherheit  der  Laufteilnehmer  zu
gewährleisten:

Töddinghauser Straße
Erich-Ollenhauer-Straße
Schulstraße
Pfalzstraße
und Gedächtnisstraße.

Die Zentrumstraße wird ab ca. 18.00 Uhr für rund zwei Stunden
für den Autoverkehr gesperrt. Anwohner der betroffenen Straßen
werden  gesondert  informiert.  Nachmeldungen  sind

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/08/Bergkamener-Firmenlauf2014.jpg


noch persönlich möglich, und zwar im Büro der Sonnen-Apotheke
bis 28.08. von 8:00 bis 16:00 Uhr (nur Montag bis Freitag) und
am Veranstaltungstag am Infostand auf dem Zentrumsplatz bis
ca. 30 Minuten vor Start.

Der Startschuss fällt am Donnerstag (28. August) ab 18.30
Uhr  auf  dem  Zentrumsplatz  in  Bergkamen  Teilnahmeberechtigt
sind Beschäftigte aus Firmen aller Branchen und Verwaltungen
im Kreis Unna und darüber hinaus. Über einen Rundkurs von ca.
5 km kann gelaufen oder gewalkt werden.

Teams bestehen aus mindestens zwei Teilnehmern ab zwölf Jahren
mit einem Teamleiter. Los geht es bereits vor dem eigentlichen
Lauf ab 17.30 Uhr auf dem Zentrumsplatz in Bergkamen mit einem
Warm-Up auf der Bühne. Im Rahmenprogramm bis 22 Uhr gibt es
Musik und Verköstigung für alle aktiven Läuferinnen und Läufer
sowie  die  Zuschauer.  Informationen  zur
Strecke,  Teilnahmebedingungen  und  Programm  werden  auf  der
offiziellen  Firmenlauf-Homepage  (www.firmenlauf-bergkamen.de)
beantwortet.

Der Streckenverlauf:

http://www.firmenlauf-bergkamen.de


DRK Bergkamen hilft seit 90
Jahren
Am 24.08.1924, also heute vor genau 90 Jahren trafen sich 15
Bergkamener  und  gründeten  die  „Kolonne  Bergkamen“,  den
Vorläufer des DRK Orstvereins Bergkamen.
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Die Fotos zeigen die Rotkreuzgemeinschaft im Jahr 1974, also
zum
50-jährigen Jubiläum.

Kolonnenführer war der Lehrer Kruthoff. Dr. med. Karl Emisch
wurde zum Kolonnenarzt und
der Steiger Heuser zum 1. Vorsitzenden gewählt. Den ersten
Einsatz hatte die Kolonne dann am 11. Februar 1925, als auf
der  Zeche  Minister  Stein  ein  Grubenunglück  passierte.  Der
Einsatz bei Sportveranstaltungen, aber auch die Durchführung
von Krankentransporten mit einfachen Mitteln gehörten schon
damals zu den Aufgaben der Helfer.

1935 erfolgte dann die Umbenennung in „Bereitschaft Bergkamen
des  Deutschen  Roten  Kreuzes“.  In  den  folgenden  Jahren,
insbesondere  zum  Ende  des  zweiten  Weltkrieges  war  die
ehrenamtliche Hilfe des DRK äußerst wichtig. Zu den Aufgaben
gehörte z.B. die Flüchtlingsbetreuung, die Krankenpflege, die
Seuchenbekämpfung und die Verpflegung der Bevölkerung.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/08/DRK-1.jpg


Im  Januar  1966  wurde  dann  der  DRK  Ortsverband  Bergkamen
gegründet. Erster Vorsitzender wurde Friedrich Oberdorf, der
1988 dann von Manfred Turk abgelöst wurde.

Das  DRK  ist  auch  heute,  90  Jahre  nach  der  Gründung  in
Bergkamen, noch ständig präsent. So werden zum Beispiel rund
30  Blutspendetermine  in  Bergkamen  pro  Jahr  durchgeführt.
Sowohl bei zahlreichen
Sportveranstaltungen als auch bei anderen Großveranstaltungen
wie  dem  Hafenfest  oder  dem  Lichtermarkt  ist  das  DRK  vor
Ort. Eine weitere wichtige Aufgabe im sozialen Bereich ist die
Betreuung von Seniorengruppen.

Innerhalb  des  Landes  NRW  gehört  der  Ortsverein  Bergkamen
im Katastrophenfall zur Einsatzeinheit UN01. Die Aufgabe der
Bergkamener liegt hier im Bereich der Betreuung, wo u.a. die
Sicherstellung der Verpflegung aber auch so etwas wie die
persönliche Betreuung im Einzelfall zugehört.

Aktuelle kann der Ortsverein auf knapp 40 ehrenamtlich tätige
Helferinnen  und  Helfer  zurückgreifen.  An  der  Spitze  der
Aktiven steht die Rotkreuzleiterin Monika May. „Eine Feier zum
90-jährigen Jubiläum wird es nicht geben“, so der derzeitige
Vorsitzende  des  DRK  Ortsvereins  Bergkamen,  Andreas  Kray.
„Das haben wir im Vorstand so beschlossen. Wir werden dann zum
100-jährigen  sicherlich  eine  größere  Veranstaltung
durchführen.“

„Ice  Bucket  Challenge  ALS“:
Kaltes  Wasser  auf  den

https://bergkamen-infoblog.de/ice-bucket-challenge-als-kaltes-wasser-auf-den-buergermeister/
https://bergkamen-infoblog.de/ice-bucket-challenge-als-kaltes-wasser-auf-den-buergermeister/


Bürgermeister
Jetzt hat der „Ice Bucket Challenge ALS“ auch Bergkamen voll
ergriffen.  Da  ließ  sich  auch  Bürgermeister  Roland  Schäfer
nicht lange bitten. Den Beweiß für den kalten Guss über sein
Haupt stellte er als Handy-Video auf seine Facebook-Seite.

Man kann davon ausgehen, dass jetzt noch mehr Bergkamener bei
dieser  pfiffigen  Spendenaktion  für  die  Bekämpfung  dieser
tückischen Nervenkrankheit mitmachen werden. Nominiert wurde
Schäfer  unter  anderem  von   Mareike  Jander  und  Thomas
Sennhenn . Für Schäfers Sohn Henning war es sicherlich ein
Vergnügen, seinem Vater das kalte Wasser über den Kopf zu
schütten. Das vollständige Video gibt es hier.
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Baugenehmigung für die Heldt
KG im Logistikpark erteilt
Auch die letzten Hürden, die einer Baugenehmigung noch im Wege
standen,  konnten  inzwischen  beseitigt  werden.  Nach
abschließender  Prüfung  des  Brandschutzkonzeptes  durch  den
Kreis  Unna  und  die  Stadt  Bergkamen  konnte  der  Erste
Beigeordnete,  Dr.  Hans-Joachim  Peters,  nunmehr  die
Unterschrift unter die komplette Baugenehmigung für den neuen
Standort der Heldt KG im Logistikpark setzen.

Logistikpark

„Damit“,  so  der  Dezernent,  „steht  einem  der  wichtigsten
Ansiedlungserfolgen  der  Wirtschaftsförderung  nichts  mehr  im
Wege  und  der  neue  Gewerbebetrieb  kann  auf  einem  sicheren
baurechtlichen Fundament aufbauen.“

Knapp sechs Wochen nach dem ersten Spatenstich erfolgt die
Grundsteinlegung für den Gebäudekomplex am kommenden Dienstag,
26. August, um 14 Uhr.
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Bürgermeister  begrüßt  neue
Nachwuchskräfte  der
Stadtverwaltung
Bürgermeister Roland Schäfer hat am Donnerstag die 13 neuen
Nachwuchskräfte der Bergkamener Stadtverwaltung begrüßt. Zwei
von ihnen haben am 1. August eine Ausbildung gestartet. Hinzu
kommen  sechs  Praktikantinnen  in  den  drei  städtischen
Kindergärten,  fünf  „Bufdis“
(Bundesfreiwilligendienstleistende) und eine junge Frau, die
ihr Freiwilliges Soziales Jahr ableistet.

Die  neuen  Nachwuchskräfte  der  Stadtverwaltung  mit
Bürgermeister  Roland  Schäfer  (r.),  dem
Personalratzvorsitzendem  Klaus  Teise  (l.)  und  der
Gleichstellungsbeauftragten  Martina  Bierkämper.

https://bergkamen-infoblog.de/buergermeister-begruesst-neue-nachwuchskraefte-der-stadtverwaltung/
https://bergkamen-infoblog.de/buergermeister-begruesst-neue-nachwuchskraefte-der-stadtverwaltung/
https://bergkamen-infoblog.de/buergermeister-begruesst-neue-nachwuchskraefte-der-stadtverwaltung/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/08/Nachwuchskräfte.jpg


Schäfer gab einen Überblick über die Stadt Bergkamen und über
die Stadtverwaltung. Mit rund 600 Beschäftigten ist sie nach
Bayer die zweitgrößte Arbeitgeberin vor Ort. „Wir sind für die
Bürgerinnen und Bürger da“, betonte er. Im Spätherbst soll der
Bedarf an Auszubildenden für 2015 im reinen Verwaltungsbereich
ermittelt werden. Wegen der speziellen Ausbildung werden nur
so  viele  Nachwuchskräfte  ausgebildet,  die  nach  dem
erfolgreichen  Abschluss  auch  übernommen  werden  können.

Kjell Thun erlernt den Beruf des Gärtners in der Fachrichtung
Garten- und Landschaftsbau. Nils Mischke strebt den Beruf des
Fachangestellten  für  Medien-  und  Informationsdienste,
Fachrichtung Bibliothek, an. Sie haben sich unter 16 Bewerbern
(Gärtner) und 56 Bewerben (Bibliothek) durchsetzen können.

Stefanie  Schlebrowski,  Jaqueline  Gesenhoff  und  Jennifer
Schmiehoff haben ihr Anerkennungsjahr als Erzieherin in einem
der  drei  städtischen  Kindergärten  begonnen.  Angelika
Schlüchter  und  Dana  Waschkewitz  absolvieren  ihr
Fachoberschulpraktikum  in  einer  Kita.

Im Rahmen des Bundesfreiwilligendiensts sind Björn Langhans im
Jugendheim Balu und Baki Evci im Jugendzentrum Yellowstone
tätig. Um ältere Bürgerinnen und Bürger kümmern sich Nico
Mork, Lena Schulze-Frieling und Tom Kostka im Mobilen Sozialen
Hilfsdienst des Seniorenbüros.

Ihr Freiwilliges Soziales Jahr im Bereich der Kultur verbringt
Nina Dahlmann in der Musikschule der Stadt Bergkamen.


